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WILLKOMMEN

Inis Ober
Koordinatorin Fort- und
Weiterbildung

Liebe Fachkräfte,

das aktuelle Fort- und Weiterbildungsprogramm von der KinderWege gGmbH  für den
Zeitraum Januar bis Juni 2024 ist da.

Die in diesem Programmheft vorgestellten Angebote sind für interne, wie auch externe
Fachkräfte vorgesehen. Unter der Rubrik „Weitere Angebote“ finden Sie zusätzliche
Angebote, die regelmäßig stattfinden. 

Bei Fragen oder Anregungen melden Sie sich gerne bei mir.

Ich freue mich auf Ihre Anmeldungen!

Mit freundlichen Grüßen
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LAUT UND LEBENDIG
WIR MACHEN MIT KINDERN EIN HÖRSPIEL

Hörspiele: Was wird gehört? Was ist das besondere an
Hörspielen? 
Technik zur Aufnahme von Stimme und Geräuschen 
eine Hörgeschichte entwickeln, Storyboard schreiben 
Aufnahme + Bearbeitung mit digitalen Audio-
Schnittprogrammen 
Präsentation

Inhalte

pädagogische Fachkräfte

Zielgruppe

Ein Mikrofon weckt bei Kindern Begeisterung und kann sowohl bei der Sprachförderung
als auch bei der Medienerziehung nützlich sein. Ein Hörspielprojekt lässt Kinder zu
aktiven und kreativen Mediengestalter.innen werden. Man muss es nur selbst einmal
ausprobieren.
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Ziele
Sprachförderung
Lärmprävention
Hörerziehung
Aufklärung über Medien
naturwissenschaftliches Experimentieren bei der Erstellung
der Geräusche 
Ästhetische Bildung beim Gesang und beim kreativen
Schnitt
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Dienstag, 27.02.2024 9:00 - 11:30 Uhr

Zeitrahmen
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Offener Kanal Lübeck

Kanalstraße 42 - 48
2.Stock
23552 Lübeck

Ort

Kosten
keine

Anmeldung
bis zum 13.02.24                 ober@kinderwege.de

LAUT UND LEBENDIG
WIR MACHEN MIT KINDERN EIN HÖRSPIEL

Kerstin Wehrmann
Referent.in

mailto://ober@kinderwege.de
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IN KITA UND SKH
ANGEWANDTER KINDERSCHUTZ

Gesetzliche Grundlagen; Begriffsklärung
Kindeswohl/Kindeswohlgefährdung
Formen von Kindeswohlgefährdung
Erkennen von Kindeswohlgefährdung und Anwendung
geeigneter Instrumente der Selbsteinschätzung (z.B.
Ampelbögen)
Professioneller Umgang mit Kindeswohlgefährdung
Verfahrensabläufe, Dienstanweisungen, Datenschutz und
Dokumentation
Arbeit im Team und Teilnahme an/ Durchführung von
Elterngesprächen
Netzwerkarbeit/ Kooperation im Kinderschutz vor Ort 

Inhalte

pädagogische Fachkräfte

Zielgruppe

In vier halbtägigen Modulen erfahren die pädagogischen Fachkräfte eine Einführung in
die Grundlagen des Themenfeldes Kinderschutz, die für die tägliche Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen hilfreich ist und notwendig erscheint. Die Weiterbildung ist sehr
praxisorientiert und stellt Handwerkszeug zur Verfügung, die für die Einschätzung von
kindeswohlrelevanten Beobachtungen hilfreich ist. Wesentliche Instrumentarien der
Einschätzung des Kindeswohls werden nicht nur vorgestellt, sondern praktisch erprobt.
Fälle aus der alltäglichen Arbeit, sowie Fragen der eigenen Betroffenheit werden
reflektiert und ausgetauscht. Die Bereitschaft der Teilnehmenden zur Selbstreflexion der
pädagogischen Arbeit wird vorausgesetzt. Die Weiterbildung kann nur komplett belegt
werden. 
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Gewinnung von Fachkenntnissen und Handlungssicherheit im
Themenfeld Kindeswohlgefährdung. 

Ziele
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Freitag, 01.03.2024
Freitag, 08.03.2024
Freitag, 15.03.2024
Freitag, 22.03.2024

9:00 - 12:30 Uhr

Zeitrahmen
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MZR Tenne
Kahlhorststraße 35b, Haus 49
EG
23562 Lübeck

Ort

Kosten
116€

Anmeldung
ober@kinderwege.de

ANGEWANDTER KINDERSCHUTZ
IN KITA UND SKH

Uta Behrend
Diplom Sozialpädagogin, systemische Beraterin, InsoFa §8a

Referent.in

mailto://ober@kinderwege.de
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MÖGLICHKEITEN DER STRESSREGULIERUNG
SELBSTFÜRSORGE IN DER KITA

Pädagogisches Fachpersonal aus dem Kita-Bereich

Zielgruppe

Selbstfürsorge ist eine Entscheidung für uns selbst. Die Aufgaben und
Herausforderungen in der pädagogischen Arbeit nehmen zu, damit einhergehend die
Belastung und Überforderung. Wie können Sie vor, während und nach der Arbeit gut für
sich sorgen, um nicht nur für die Arbeit zu leben. Und was hilft Kindern, sich selbst
regulieren zu können?

6

Referent.in
Susan Brammer

Inhalte
Woran erkennen Sie Belastungsstress an sich selbst und
an den Kindern
Was können Sie auf körperlicher und geistiger Ebene tun
Was ist hilfreich, Selbstfürsorge in die Umsetzung zu
bringen
Was braucht es, um Kinder gut in ihren Gefühlsstürmen
begleiten zu können

Ziele
Erkennen eigener Stressmuster und Erkennen von
Stresssymptomen bei Kindern. Erlernen von
Stressreduzierungs- und Stressvermeidungsmöglichkeiten
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Dienstag, 05.03.2024
9:00 - 15:00 Uhr

Zeitrahmen
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MZR Heuboden
Kahlhorststraße 35b, Haus 49
1.OG
23562 Lübeck

Ort

Kosten
keine

Anmeldung

SELBSTFÜRSORGE IN DER KITA
MÖGLICHKEITEN DER STRESSREGULIERUNG

ober@kinderwege.de

mailto://ober@kinderwege.de
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SPIELERISCHE EINFÜHRUNG IN DIE
GEWALTFREIE KOMMUNIKATION

Modell „Gewaltfreie Kommunikation“ 
die 4 Schritte anwenden: Beobachtung, Wahrnehmung des
Auslösers – Gefühle benennen – Bedürfnisse erkennen –
Bitte äußern
Unterscheidung „Giraffensprache“ und „Wolfsprache“
einfühlendes Zuhören üben (mit Giraffenohren)
Spiele und Übungen zu den einzelnen Schritten

Inhalte

pädagogische Fachkräfte

Zielgruppe

Marschall Rosenberg entwickelte das Modell der Gewaltfreien Kommunikation, um
Menschen zu unterstützen, sich sowohl friedvoll als auch kraftvoll für ihre Interessen
einzusetzen. Ziel ist es eine Ausdrucksweise zu entwickeln, die sowohl selbstbehauptend
als auch einfühlsam ist und die uns darin bestärkt, Gefühle und Bedürfnisse zu
benennen, Bitten zu formulieren und zur Lösung von Konflikten beizutragen.

In dieser Fortbildung werden die vier Schritte der „Gewaltfreien Kommunikation“ erprobt
und reflektiert. Zu jedem Schritt gibt es Spiele, die die Umsetzung handlungs- und
erfahrungsorientiert gestalten und die in der Arbeit mit Kindern eingesetzt werden
können.
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Referent.in
Cornelia Koch
Theaterpädagogin, Mediatorin, Regisseurin, Kulturvermittlerin
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Montag, 06.05.2024
und
Dienstag, 07.05.2024

8:00 - 12:00 Uhr

Zeitrahmen
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MZR Tenne
Kahlhorststraße 35b, Haus 49
EG
23562 Lübeck

Ort

Kosten
102€

Anmeldung
ober@kinderwege.de

SPIELERISCHE EINFÜHRUNG IN DIE
GEWALTFREIE KOMMUNIKATION

mailto://ober@kinderwege.de
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Falleinordnung: Das Modell der Kurzberatung zur
Gefährdungseinschätzung
Workshop zur Gestaltung von Schutzplänen im
Kinderschutz

Inhalte

Kindeswohl und Kindesgefährdung sind Begriffe, die in besonderer Weise auf Deutung
angewiesen sind. Deshalb gibt es immer häufiger innerhalb der Organisation eine
Festlegung auf Beobachtungs- und Einschätzungsinstrumente. Dennoch ist die Fachkraft
immer aufs Neue gefordert, diese auf den Einzelfall zu übertragen und zu einer
Bewertung für die Falleinordnung zu kommen. Da man in Fällen des Kinderschutzes
oftmals auf eine Häufung von mehreren „kleinen“ Phänomenen trifft und weniger auf die
eine ausschlaggebende Tatsache zur Feststellung einer Kindeswohlgefährdung, sind
solche Situationen – trotz Arbeitshilfen wie Kindesschutzbögen – mehrdeutig bewertbar.
Die Gefährdungseinschätzung nach § 8a SGB VIII stellt Fachkräfte vor besondere
Herausforderungen: Das Gefährdungsrisiko soll im Zusammenwirken mehrerer
Fachkräfte eingeschätzt werden. Hierfür ist eine zeitunaufwendige Methode notwendig.
Zudem ist es wichtig neben einer Falleinordnung auch Begründungen und weitere
Vorgehensweisen zu erörtern. Klärungsaufträge sollen eine vermutete
Kindeswohlgefährdung überprüfen. Dies soll für alle Beteiligten im Rahmen der
Hilfeplanung Klarheit und Verbindlichkeit schaffen. Zugleich sind klare Klärungsaufträge
und Sicherstellungspflichten für die Mitarbeiter.innen Grundlage für die
ressourcenorientierte Maßnahmenplanung, für eindeutige Vereinbarungen und die
notwendigen Kontrollen. Zudem sind sie ein Instrument der Absicherung. Im Rahmen des
Seminars wird trainiert, klare zukünftig sicherzustellende Mindestzustände zu definieren,
die erreicht werden müssen, um die Kindeswohlgefährdung abzuwenden, unter Einbezug
bestehender und noch zu aktivierender Ressourcen.
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Das Modell der Kurzberatung zur Gefährdungseinschätzung ist
vermittelt und geübt. Erarbeitung von klaren
sicherzustellenden Mindestzuständen nach fachlichen
Standards, bezogen auf die vorhandenen Indikatoren aus den
Gefährdungsbereichen der Jugendhilfe, ist trainiert.

Ziele

BASISSEMINAR 
KINDERSCHUTZ
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Dienstag bis Donnerstag, 04. - 06.06.2024

9:00 - 16:00 Uhr

Zeitrahmen
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MZR Tenne
Kahlhorststraße 35b, Haus 49
EG
23562 Lübeck

Ort

Kosten
384€

Anmeldung
ober@kinderwege.de

Brigitte Paterson
Diplom Sozialpädagogin (FH), zertifizierte Case Management 

Referent.in

Fachkräfte aus Kinder- und Jugendhilfe, Heilpädagogik
Zielgruppe

BASISSEMINAR 
KINDERSCHUTZ 

mailto://ober@kinderwege.de
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KISS-CAFÉ
WEITERE ANGEBOTE

Mitglieder von Selbsthilfegruppen und alle, die an Selbsthilfe
interessiert sind

Zielgruppe

Das KISS-Café ist ein offener Selbsthilfetreff für alle Mitglieder von Selbsthilfegruppen
und alle an Selbsthilfe Interessierten. Es findet ein lockerer Austausch bei Kaffee,
Keksen, Tee und Kuchen statt.

Die Mitarbeiterinnen von KISS Lübeck beraten bei der Suche nach der richtigen
Selbsthilfegruppe und helfen bei der Gründung neuer Gruppen. KISS Lübeck unterstützt
Selbsthilfegruppen in ihrer Arbeit und koordiniert gruppenübergreifende Projekte und
Treffen. Die Mitarbeiterinnen tragen den Gedanken der Gemeinschaftlichen Selbsthilfe in
die Öffentlichkeit und wirken im Sinne der Vernetzung von Einrichtungen und
Akteur.innen aus dem Sozialen- und Gesundheitsbereich.
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Lockerer Austausch
Ziele
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jeden letzten Freitag im Monat

16:00 - 17:30 Uhr

Zeitrahmen
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Kleines Haus
Kahlhorststraße 35b
vor dem Haus 49
23562 Lübeck

Ort

Kosten
keine

Anmeldung
kiss-luebeck@kinderwege.de 
oder telefonisch 0451/69 33 95 84

WIEDERKEHRENDE ANGEBOTE
KISS-CAFÉ

KISS-Lübeck
Veranstalter.in

mailto:kiss-luebeck@kinderwege.de
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VON KISS LÜBECK
DER SELBSTHILFE-PODCAST & APP

Interessierte für Selbsthilfe
Zielgruppe

Immer am ersten Freitag des Monats gehen wir, Kirstin Hartung und Annegret
Schmalfeld von KISS Lübeck, mit einer neuen Folge zu unterschiedlichen Themen
online, z. B. zu Junge Selbsthilfe, Sucht, Selbsthilfegruppen zu psychischen und
chronischen Erkrankungen. Dazu laden wir auch Gäste ein.

Wir informieren über aktuelle Veranstaltungen und greifen wiederkehrende Fragen auf.
Alle, die sich für Selbsthilfe interessieren, sind herzlich zum Zuhören eingeladen. Hin und
wieder wird es eine Sonderausgabe geben. Diese Podcastreihe ist mit freundlicher
Unterstützung des OK Lübeck entstanden.
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https://podcastab9c8a.podigee.io/
Link

https://appack.de/portal/advertise/embed-frame-v2/selbsthilfe-sh

Selbsthilfe Schleswig-Holstein - App 

https://podcastab9c8a.podigee.io/
https://appack.de/portal/advertise/embed-frame-v2/selbsthilfe-sh


VERANSTALTUNGSORTE

MZR Heuboden

Kahlhorststraße 35b, Haus 49
1.OG
23562 Lübeck

MZR Tenne

Kahlhorststraße 35b, Haus 49
EG
23562 Lübeck

Kleines Haus

Kahlhorststraße 35b
vor dem Haus 49
23562 Lübeck
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KONTAKT
01578 0503622

Telefon

ober@kinderwege.de
Email 

www.kinderwege.de
Website

Kahlhorststraße 35b, Haus 49
23562 Lübeck

Adresse

mailto://ober@kinderwege.de
http://www.kinderwege.de/

